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Ein Wort  zuvor 
 
 

 
 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

liebe Leser/innen, 
 
 

„da hängt ein Stern zwischen den 
Häusern“, sagt das Kind auf der Straße 
zu seiner Mutter. So könnte eine 
Weihnachtsgeschichte beginnen … 
 

Eine Geschichte hat begonnen, als 
Gott in Jesus von Nazareth sich 
menschlich gezeigt hat, eine 
„Heilsgeschichte“, eine heilende 
Geschichte für uns Menschen. 
In einer besonderen Nacht ist der 
Stern aufgegangen, der auch gegen 
die grellen Lichter der Häuser 
ankommt – es ist ein Licht, das uns 
staunen lässt, wenn wir es entdecken, 
denn da werden jene „Dinge“ beleuch-
tet, nach denen wir Menschen uns 
sehnen: Gerechtigkeit und Friede, 
Hoffnung und Liebe. Wo diese „Dinge“ 
durchbrechen, da geschieht 
Weihnachten – nicht als Theater auf 
der großen Weltbühne, sondern direkt 
bei uns, bei mir selbst. 
 

Entdecken wir den Stern, der mitten in 
der Nacht erwacht ist, nehmen wir uns 
Zeit, einmal die Geburtsgeschichte 
Jesu für uns ganz persönlich zu lesen, 
schlüpfen wir einmal hinein in die 
Rolle der Hirten oder der Sterndeuter 
– das ist mehr als ein Krippenspiel, das 
ist für unser „Spiel des Lebens“ 
wertvoll, wichtig, kostbar, heilsam … 
 

Mitten in der Nacht, ist ein Stern 
erwacht, kündet allen nah und fern, 
die Geburt des Herrn. 
 

Wenn wir den Stern entdeckt haben, 
wenn wir uns von ihm anleuchten 
haben lassen, dann können wir in die 
„grellen Bereiche“ des Lebens gehen 
und zu verkünden beginnen: 
den Glauben, auf den wir bauen, die 
Hoffnung, die uns erfüllt, die Liebe, die 
uns trägt – und wir werden merken, 
dass das Leben „besonders“ wird, dass 
es „geweiht“ ist von dem, der in einer 
besonderen Nacht, in der Weih-Nacht 
eingetreten ist in unsere Welt. 
 

Die Hirten gingen von der Krippe 
anders zurück als sie dorthin 
gekommen waren und auch die 
Sterndeuter kehrten anders zurück. 
Wir dürfen uns das auch wünschen, 
vorausgesetzt, wir haben den Stern 
entdeckt, der da erwacht ist. Mögen 
wir weihnachtliche Menschen werden! 
 

Gesegnete Weihnachten, 
das weiterklingt auch in ein neues Jahr 

wünschen wir Ihnen allen! 
 

Ingrid Blödt Johanna Sarnowski 
PGR-Sprecherin Kirchenpflegerin 

 

Kerstin Gmeiner Jürgen Donhauser 
Pfarrsekretärin Diakon 

 

Elisabeth Harlander P. Thomas Arokiasamy 
Gemeindereferentin Pfarrvikar 

 

Wolfgang Bauer 
Pfarrer 
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Wir feiern  Gottesdienst 
 
 

 
    
 Abkürzungen Lf = Lengenfeld 
  Kf = Köfering 

Kb = Kümmersbruck Ms = Moos 
KbA = Kümmersbruck St. Antonius („alte Kirche“) Ph = Penkhof 
KbW = Kümmersbruck St. Wolfgang („neue Kirche“) Sh = Seniorenheim 

AM = Amberg MhB = Mariahilfberg 
MSH = Martin-Schalling-Haus (evangelische Kirche) MG = Mitgedenken 

  ngh. = nachgeholt 
    

 
 

14. bis 20. Dezember 

 
14.12.  Samstag 

Hl. Johannes vom Kreuz 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.00 Kf Pferdesegnung bei der Reitsportgemeinschaft Köfering 
   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Wolfgang Paul 
MG: + Xaver Vögerl 
+ Karl Greiner 
+ Hans, Sonja u. Christina Tatura 
+ Rosa, Thurman u. Toni Mitchell 
+ Karl Brunner, Anna Reinwald u. Hedwig Wojtas 
+ Anton Froschermeier 
+ Angehörige d. Fam. Güldenberg 
+ Richard Koppmann 
+ Maria u. Franz Teich u. Brüder 
zur immerwährenden Hilfe 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 
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15.12. 
 
 

 
 

 

 

3. Adventssonntag 
 

Evg.: Mt 11, 2 – 11 

Kollekte: besonders für unsere Kirchenheizung! 
 

   

10.00 
 
 
 

KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Maria Schaller 
+ Freunde d. Fam. Höreth 
+ Rita Ruhland 
+ Rudolf Prewortschitsch 
+ Regina Hofmann u. Betty Straller 
+ Irma Meier 
+ Ilona u. Reinhard Bayer 
+ Erika u. Heinz Walker 
+ Anna u. Franz Friedrich 
+ Angehörige d. Fam. Foitzik u. Gaida 
 

musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Maria Portisch 

 
16.12.  Montag 

der 3. Adventswoche 
   
  kein Gottesdienst 

 
17.12.  Dienstag 

der 3. Adventswoche 
   

18.30 Ms Möglichkeit zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
   

19.00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos (3. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. f. + Johanna Mende 
MG: f. + Verwandte d. Fam. Starkmann 
+ Eltern Arokiasamy 
+ Katharina Graml 
+ Maria u. Josef Birner 
+ Priester der Pfarrei 

 

 

Den Sonntag 

feiern – 

auch mit Gott! 

Seien Sie dazu 

herzlich 

eingeladen! 



 

5 

 

18.12.  Mittwoch 
der 3. Adventswoche 

   

19.00 KbW 
 

 

Bußgottesdienst 
im Advent 
 

In der Woche vor Weihnachten laden wir zum Bußgottesdienst ein, 
um sich ganz persönlich auf das kommende Weihnachtsfest 
vorbereiten zu können. 

 
19.12.  Donnerstag 

der 3. Adventswoche 
   

6.30 KbA 

 

Schüler-Rorate 
Adventliches Morgengebet 
anschließend 
Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück im Jugendheim 

   

8.00 KbA Rorate-Gottesdienst 
Hl. M. f.  + Luise Ehrensperger 

   

16.30 KbW Probe 
für das Krippenspiel 

 
20.12.  Freitag 

der 3. Adventswoche 
   

16.30 Sh Evang. Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

   

19.00 KbW 
 

 

Taizé-Gebet 
in 
St. Wolfgang 

 
 

21. bis 27. Dezember 

 
21.12.  Samstag 

der 3. Adventswoche 
   

16.00 Kf Adventliche Stunde 
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in Köfering 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
   

17.00 Kf Vorabendgottesdienst 
in Köfering 
 

Hl. M. f. + Erika Graml 
MG: + Michael Gradl 
 

Der Vorabendgottesdienst in Köfering 
ist wegen des Adventsmarktes ausnahmsweise bereits um 17.00 Uhr. 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
 

Hl. M. f. + Johann Demleitner 
MG: + Erwin Eckl 
+ Rosa Maria u. Josef Hekele 
+ Walter Förster  
+ Anna u. Josef Hammer 
+ Cäcilia u. Willi Lange 
+ Johann Dietl 
+ Maria u. Franz Teich u. Brüder 

 
 

22.12. 

 

 

4. Adventssonntag 
 

Evg.: Mt 1, 18-24 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 
 
 

KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
 

MG: + Anna Erras 
+ Emma Graml 
+ Johannes Fruntke u. Angehörige 
+ Berta u. Anton Gruber 
+ Anna Gualano 
+ Lisbeth Exner 
+ Eltern u. Angehörige d. Fam. Graf u. Edl 
+ Margarete u. Franz Höreth 
+ Angehörige d. Fam. Mahal 
+ Georg Moosburger 
 

 nach dem Gottesdienst: 
Plätzchenverkauf der Ministrant/innen 
zugunsten der LEBENSHILFE 

   

Den Sonntag 

feiern – 

auch mit Gott! 

Seien Sie dazu 

herzlich 

eingeladen! 
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19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Anna u. Georg Bayerl 
u. Sohn u. Maria Schmidt 
MG: + Konrad Meier u. Eltern Richter 

 
23.12.  Montag 

der 4. Adventswoche 
Hl. Johannes von Krakau 

   

  kein Gottesdienst 

 
24.12.  Dienstag 

der 4. Adventswoche 
Heiliger Abend 

   

9.30 KbW Probe der Ministrant/innen 
für den Gottesdienst um 15.30 Uhr 

   

10.30 KbW Probe der Ministrant/innen 
für die Christmette um 22.00 Uhr 

   

14.00 Sh 
 
 

 

Gottesdienst 
am Heiligen Abend 
im Seniorenwohnheim 
Eucharistiefeier 
besonders für die Heimbewohner/innen 
und Senior/innen 
 

musik. Mitwirkung: Raphael Gradl 
   

15.30 
 

Kleinkinder-Krippenfeier 
im Pfarrsaal 
Wortfeier 
besonders für die kleineren Kinder und deren Eltern 

   

15.30 KbW 
 
 

 

Wortgottesdienst 
mit Krippenspiel 
in St. Wolfgang 
Wortgottesdienst besonders für die Schüler/innen 

   

17.00 KbW 
 
 

 

Gottesdienst 
am Heiligen Abend 
in St. Wolfgang 
Eucharistiefeier 
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Hl. M. f. + Berta u. Gottfried Fuchs 
MG: + Fritz u. Anna Schwaiger u. Michael Keck 
+ Johann Pirzer 
+ Anna u. Bartholomäus Steinl 
+ Fam. Lotter u. Verwandte 
+ Johann Lang, Eltern, Bruder u. Schwiegersohn 
+ Bernhard u. Bartholomäus Kugler 
+ Georg Schmidt u. Angehörige 
+ Eduard, Therese u. Matthias Bock 
+ Luise u. Herbert Berger 
+ Horst Wiesgickl 

   

22.00 
 

KbW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Weihnachten - in der Heiligen Nacht 
Christmette 
Gottesdienst zum Fest der Geburt Jesu 
in St. Wolfgang 
Eucharistiefeier 
Übergabe des „Friedenslichtes von Betlehem“ 
 

Hl. M. f. + Maria Schlosser 
MG: + Otto Bundscherer 
+ Max Hirsch 
 

 musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
 

Bitte bringen Sie eine Laterne für das „Friedenslicht“ mit! 
 
 
 

Begegnung am Kirchplatz 
Wir laden ein, sich bei einer Tasse Punsch oder Tee 
ein gesegnetes Weihnachtsfest zu wünschen. 
 

Bitte bringen Sie eine Tasse für Punsch/Tee mit! 

 
 

25.12. 
 

 

 

Mittwoch 
Erster Weihnachtstag 
Hochfest der Geburt des Herrn 
 

Evg.: Lk 2, 1-14 
 

Kollekte: ADVENIAT Weihnachtskollekte 
 

   

10.00 

 

KbW Weihnachten - am Tag 
Weihnachtsgottesdienst 
in St. Wolfgang 
 

Hl. M. f. + Rita u. Georg Ried 
MG: + Isabella u. Johann Scheffmann 
+ Richard Deichl 
+ Hildegard Kern 
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+ Jakob Schnellinger u. Verwandtschaft 
+ Agnes u. Günter Opeldus 
 

musik. Mitwirkung: Band „1-way“ 
   

11.15 KbA 
 

 

Tauffeier 
von 
Michael Pirzer 

   

19.00 Lf Weihnachtsgottesdienst 
in Lengenfeld 
 

Hl. M. f. + Eltern Blödt u. Walker 
u. Großeltern d. Fam. Blödt 
+ Georg Grabinger 
+ Dorota Fox u. Sygmund Renka 
+ Josef u. Maria Beer 

 
 

26.12. 
 

 

 

Donnerstag 
Zweiter Weihnachtstag 
Hl. Stephanus, Erster Martyrer 
 

Evg.: Mt 10, 17-22 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 KbW Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Barbara Heil u. Erich Schart 
MG: + Adolf Schmid u. Barbara Ertl 
+ Irmgard u. Bartholomäus Holler, Mathilde u. Ulrich Birner 
+ Wolfgang Paul 
+ Berta Birner 
+ Hans Braun 
+ Apollonia Gleißner 
+ Angehörige d. Fam. Kern 
+ Helga u. Peter Gröber 
+ Magdalena u. Willibald Kudella 
+ Margarethe, Leonhard u. Siegfried Kruppa 
+ Angehörige Koller u. Erras 
 

musik. Mitwirkung: „Schola Nova“ 
   

19.00 Kf Weihnachtsgottesdienst 
in Köfering 
 

Hl. M. f. + Eltern Wilhelm u. Baumer 
MG: + Lidwina u. Michael Schön 
+ Josef Meiller u. Erika Graml 
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27.12.  Freitag 

Hl. Johannes 
   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 
Hl. M. f. + Karl Koller 

 
 

28. Dezember bis 3. Januar 

 
28.12.  Samstag 

Unschuldige Kinder 
   

  keine Beichtgelegenheit 
   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Armin Mössner 
MG: Hubert Tatura, Hildegard u. August Wiechula 
+ Anna Schmidhuber 
+ Hermann Bauer 
+ Margareta Dietl 
zur immerwährenden Hilfe 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 
 

29.12. 
 

 

 

Fest der Hl. Familie 
Sonntag in der Weihnachtsoktav 
 

Evg.: Mt2,13-15.19-23 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

Familiensonntag 
 

   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen 
unserer Pfarrgemeinde 
 

Den Sonntag feiern – auch mit Gott! Seien Sie dazu herzlich eingeladen! 
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MG: + Onkeln u. Tanten 
d. Familien Gruber u. Hirsch 
+ Ludwig Schanderl 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
 

Hl. M. nach Meinung 

 
30.12.  Montag 

6. Tag der Weihnachtsoktav 
  kein Gottesdienst 

 
31.12.  

 
Dienstag 
7. Tag der Weihnachtsoktav 
Hl. Silvester I. 

   

17.00 KbW Gottesdienst 
zum Jahresschluss 
 

Hl. M. f. + Alois Gassner, Eltern u. Angehörige 
MG: + Barbara, Heinrich u. Martin Lanzl 
+ Eltern Steinl u. Gmelch 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 
Ein neues Jahr wird uns geschenkt – ein Jahr des Herrn: Anno Domini 2020 

 
 

1.1. 
 

 

 

Mittwoch 
Neujahr – Oktavtag von Weihnachten 
Hochfest der Gottesmutter Maria 
 

Evg.: Lk 2, 16-21 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

Weltfriedenstag 
 

   

10.00 KbW Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

19.00 KbW Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 
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2.1.  Donnerstag 
Hl. Basilius der Große 
und hl. Gregor von Nazianz 
Gebetstag um Berufe der Kirche 

   

8.00 KbA Früh-Gottesdienst 
Stiftsmesse F. Richter nach Meinung 
Hl. M. f. + Richard Deichl 

   

16.00 KbA Gebetsstunde 
der Gebetsgemeinschaft „Berufe der Kirche“ (PWB) 

 
3.1.  Freitag 

der Weihnachtszeit 
Heiligster Name Jesu 

   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

   

19.45 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 

 
 

4. bis 12. Januar 

 
4.1.  Samstag 

der Weihnachtszeit 
   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

  keine Beichtgelegenheit 
   

16.00 Ph 
 
 

 

Waldweihnacht 
mit Kindersegnung 
in Penkhof 
 

Alle Kinder - vom Kindergarten bis zur Grundschule - 
sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen. 
Bitte bringen Sie eine Laterne und eine Tasse für Punsch/Tee mit! 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 
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musik. Mitwirkung: Gruppe „Cababana“ 
nach dem Gottesdienst: Nachklang mit „Cababana-Liedern“ 

   

18.30 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 
   

19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Margarete u. Franz Kölbl 

 
 

5.1. 
 

 

 

2. Sonntag nach Weihnachten 
 

Evg.: Joh.1, 1-18 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

Familiensonntag 
 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

10.00 
 

KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen 
unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Johanna u. Georg Beier 
u. Karl Greiner 
+ Joseph Eichenseer 
+ Franz Heinthaler 
+ Ernst Wedel u. + Mitglieder 
d. ehem. Kinderchors u. d. Männerchors 
 

 musik. Mitwirkung: Männerchor 
   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
 

Hl. M. f. + Annemarie u. Adolf Segerer 
u. Verwandtschaft 

 musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 
 

6.1. 
 

 

 

Montag 
Erscheinung des Herrn 
 

Evg.: Mt 2, 1-12 
 

Kollekte: MISSIO-Afrika-Kollekte  
   

10.00 KbW 

 

Gottesdienst 
mit den Sternsinger/innen 
 

Dazu sind besonders auch alle Familien mit den Kindern 
und die Kommunionkinder und Firmlinge eingeladen. 
 

 

Den Sonntag 

feiern – 

auch mit Gott! 

Seien Sie dazu 

herzlich 

eingeladen! 
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Hl. M. f. + Albert Scherer 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung 

 
7.1.  Dienstag 

der Weihnachtszeit 
Hl. Valentin 
Hl. Raimund von Penafort 

   

19.00 Kf Abendgottesdienst 
in Köfering (1. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. f. + Xaver Paulus 

 
8.1.  Mittwoch 

Hl. Erhard, Nebenpatron der Diözese 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2015: 
+ Ingeborg Obermeier, 79 J., Kb – 07.01.18 
+ Barbara Braun, 82 J., Hm – 10.01.18 
+ Berta Birner, 79 J., Hm – 10.01.19 
+ Winfried Englert, 65 J., Einh. – 11.01.17 
+ Margarete Metschl,  92 J., Kb – 12.01.15 

 
9.1.  Donnerstag 

der Weihnachtszeit 
   

8.00 KbA 
 

 

Früh-Gottesdienst 
Messe & Frühstück 
Hl. M. f. + Katharina u. Paul Senftl 

 
10.1.  Freitag 

der Weihnachtszeit 
   

16.30 Sh Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
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11.1.  Samstag 
der Weihnachtszeit 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
 

Hl. M. f. + Cäcilia Lange 
 

 

Heute 
EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche 

 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 
 

12.1. 
 

 

 

Sonntag - Taufe des Herrn 
 

Evg.: Lk 3,13-17 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

Ende der Weihnachtszeit 
 

   

10.00 
 
 

KbW Sonntagsgottesdienst 
 

„Orchestermesse“ 
am Ende der Weihnachtszeit 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Rita Ruhland 
+ Anna u. Kaspar Schmid 

musik. Mitwirkung: 
Kirchenchor mit Streichern und Bläsern 

 

 

Heute 
EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche 

 

   

11.15 KbA 

 
Tauffeier 
von Johannes Becker-Vogt 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Eltern u. Verwandte 
d. Fam. Hontrich  

Den Sonntag 

feiern – 

auch mit Gott! 

Seien Sie dazu 

herzlich 

eingeladen! 
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Wir sind  Gemeinde 
 
 

 
 

Unser  
Gemeindekalender 
 
 
 

 

 Jahres-Vorausschau 
Änderungen vorbehalten 

 

 
 

18. Dezember Bußgottesdienst 
24. Dezember Hl. Abend 
25. Dezember Weihnachten 
31. Dezember Jahresschluss 
1. Januar 2020 Neujahr 
3. – 5- Januar Sternsingen 

7. Januar Abendgespräch „20vor8“ 
Eltern-Runde (Infoabend) 
Kommunion und Firmung 

12. Januar Taufe des Herrn 
Orchestermesse 

14. Januar KV-Sitzung 
18./19. Januar Taizé-Gottesdienste 

25. Januar Samstagstreff 3 
26. Januar Täuflings- 

und Taufelterntreffen 
2. Februar Mariä Lichtmess 
3. Februar Krankensalbungs-

Gottesdienst 
4. Februar PGR-Sitzung 
15. Februar Samstagstreff 4 
26. Februar Aschermittwoch 

1. März 1. Fastensonntag 
3. März Schülergottesdienst 1 
10. März Schülergottesdienst 2 
17. März Schülergottesdienst 3 
17. März Abendgespräch „20vor8“ 

Elterninfoabend 
21. März Samstagstreff 1 

24./25. März Beichtfeste 
31. März Schülergottesdienst 4 

 
 

Regelmäßige Angebote 
 
 
 
 

Senioren-
club 

Montag 
14.00 Pfarrheim 
Seniorennachmittag 

 
 

Kirchenchor 

Donnerstag 
19.30 Pfarrheim 
Probe 

 
 

Allein- 
lebende 

1. Sonntag 
im Monat 
Pfarrheim 

 
 

Strickkreis 

2. Dienstag 
im Monat (Winter) 
14.00 Pfarrheim 

 
 

Rosenkranz

 m. Impuls 

1. Mittwoch 
im Monat 
18.25 St. Wolfgang; 

 
 

Messe  
& Frühstück 

2. Donnerstag 
im Monat 
8.00 St. Antonius 

 
 

Taizégebet 
 

 

3. Freitag 
im Monat 
siehe Gottesdienstordnung 

 
 

Nächtliche 
Anbetung 

monatlich 
siehe Gottesdienstordnung 
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Kleinkinder-
gottesdienst 

monatlich 
Sonntag 
10.00 Pfarrsaal 
siehe Gottesdienstordnung 

 
 

 Verkauf 
EineWelt 
Waren 

monatlich 
am Verkaufswagen 
nach den Sonntags-
gottesdiensten 
siehe Gottesdienstordnung 

 
 
 
 
 

 

 Termine 
der kommenden Wochen 

 

 
 
 

1. Woche 14. bis 22.12. 
 
 
 

SA, 14.12. 
10.00-12.00 
Pfarrheim 
 
 
 
 

 

Treffen aller 
Sternsinger/innen, 
Begleiter/innen und 
Verantwortlicher 
Alle Erwachsenen, 
die sich für eine Gruppe 
verantwortlich zeichnen, 
mögen bitte an diesem 
Treffen teilnehmen! 

 
 

SO, 15.12. 
10.00/ KbW 

 

Sonntags-
gottesdienst 
Es singt der 
„Junge Chor“! 

 
 

MO, 16.12. 
14.00/ Clubraum 
 

 

Seniorenclub: 
„Adventlicher 
Nachmittag“ 
mit Vroni u. Josef 
Roggenhofer; 
gemütl. Beisammensein 

 
 

DI, 17.12. 
16.00–16.45 
KbW 

Schüler 
Weg-Gottesdienst 

 

 
zu dem auch besonders 
die Kommunionkinder 
eingeladen sind 

 
 

MI, 18.12. 
 

 
 

Aussteigen 
aus dem Alltag – 
Einsteigen 
in die „Ruhe 
des Advents“! 

Bußgottesdienst 
im Advent 
In der Woche vor 
Weihnachten laden wir zum 
Bußgottesdienst um 19:00 
ein, um sich ganz 
persönlich auf das 
kommende Weihnachtsfest 
vorbereiten zu können. 

 
 

MI, 18.12. 
19.00/ KbW 
 

 

KDFB: 
Mitfeier des 
Bußgottesdienstes 
anschl. Adventfeier 
im Clubraum 

 
 

DO, 19.12. 
6.30 / KbA 
 

 

Schüler-Rorate 
im Altarraum von St. 
Antonius - bei Kerzen-
schein und anschl. 
Frühstück im Jugendheim 

 
 

DO, 19.12. 
16.30-18.00 
KbW 
 

 

Krippenspiel 
Probe 3 
in der Kirche 
für alle Kinder, 
die sich angemeldet haben; 
anschließend ist 
die Probe für die Fürbitten 
bis ca. 18.20 Uhr 

 
 

DO, 19.12. 
17.00 / KbW 

 

Schmücken 
Unseres Kirchen-
Christbaums 
Die Helfer/innen 
treffen sich um 17.00 Uhr 
in der Kirche St. Wolfgang. 

 
 

FR, 20.12. 
19.00 / KbW 
 

 

Taizé-Gebet 
Mehrstimmige Lieder, Ge-
bete und Stille laden gerade 
auch im Advent ein, nach 
Gott Ausschau zu halten. 
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Herzliche Einladung 
 

Adventliche  
                     Stunde 

in der Dorfkapelle Köfering 
 

Samstag, 21.12.2019 
16.00 Uhr 

 

Die Herbergssuche nach Alois Gillitzer 
gelesen von Christa Zapf 

 

 
 

Musikalische Mitwirkung: 
Anja Paulus (Querflöte), Gerti Metschl (Hackbrett), 

Karola Hirsch (Gitarre), Köferinger Singkreis 
 

Spenden erbeten! 
 
 

Bibelgartenteam/Singkreis 
 

 
 
 

SA, 21.12. 
 

 

Vorabend-
gottesdienst 
in Köfering 
Wegen des Adventsmarktes 
feiern wir den Gottesdienst 
bereits um 17.00 Uhr. 

 
 

SO, 12.12. 
10.45 / KbW 

 

Plätzchen- 
Verkauf der 
Ministrant/innen 
zugunsten der 
LEBENSHILFE 
nach dem Gottesdienst 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

2. Woche 23. bis 29.12. 
 
 

DI, 24.12. 
9.30/ KbW 

Ministrant/innen- 
Probe 
für den Wortgottesdienst mit 
Krippenspiel um 15.30 Uhr - 
anschließend: Überreichen 
des Weihnachtsgeschenks 

 
 

DI, 24.12. 
10.30/ KbW 

Ministrant/innen- 
Probe 
für die Christmette um 
22.00Uhr anschließend: 
Überreichen des 
Weihnachtsgeschenks 

 
 

 
 

 
 

Bezüglich der 
verschiedenen 
Gottesdienste 
an Hl. Abend 
und an den 
Weihnachtstagen 
beachten Sie bitte die 
Gottesdienstordnung! 

 
 

26. – 
31.12. 

Seelsorge 
vertretung 
Pfarrvikar P. Thomas 
Tel. 75412 

 
 
 
 
 

3. Woche 30.12. bis 5.1. 
 
 

 
31.12. 

bis 3.1. 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro 
geschlossen 

Für dringende 
Büroangelegenheiten 

bzw. seelsorgliche Notfälle 
ist Pfarrer Bauer 

(Tel. 82207) erreichbar. 
 

Unsere neue  Email: 
 

pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 

Unsere neue  Homepage  https://pfarrei-kuemmersbruck.de 
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Bezüglich der 
Gottesdienste 
am Jahresschluss 
und an Neujahr 
beachten Sie bitte die 
Gottesdienstordnung! 

 
 
 

 
 
 
 

Die Sternsinger/innen 
kommen in der Zeit 

vom 3. bis 6. Januar 
- soweit es möglich ist - zu Ihnen 

und erinnern an Weihnachten, bringen den 
Segen für das neu Jahr und bitten um eine 
Spende für notleidende Kinder in der Welt. 
Da sie nicht im ganzen Pfarrgebiet sammeln 

können, bitten wir Sie, evtl. Ihre Gabe 
in der Kirchenkollekte mit abzugeben. 

 

 
 

3. – 5.1. 

 

Nächtliche 
Anbetung 
Kirche St. Antonius 

 
 

SA, 4.1. 
17.30 
KbW 

Gottesdienst 
mit „Cababana“ 
und Nachklang 

 
 

SO, 5.1. 
14.00 
Pfarrheim 

Treffen 
der 
Alleinlebenden 

 
 
 
 
 
 

4. Woche 6. bis 12.1. 
 
 
 

MO, 6.1. 
10.00/ KbW 

 

 

Gottesdienst 
mit den 
Sternsinger/innen 
Dazu sind besonders auch 
alle Familien mit den 
Kindern 
und die Kommunionkinder 
und Firmlinge eingeladen. 

 
 
 

 

Abendgespräch 
„20vor8“ 

 
Für alle Interessierten 

und besonders auch für die Eltern 
der Kommunionkinder und Firmlinge 

(Info-Abend) 

am Dienstag, 7.1.2020 im Pfarrsaal 

von 19:40 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

„Glaube – was?“ 
An diesem Abend werden die zentralen Aussagen 

unseres Glaubens vorgestellt 
und auch das Kommunion- und Firmfest 

in den Blick genommen. 
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DO, 9.1. 
8.00/ KbW 

Messe 
& Frühstück 

 
 

11. / 12.1. 
St. Wolfgang 
 

 

Verkauf von 
EineWelt-Waren 
am Samstag 
vor 17.30 und nach 18.15 
und am Sonntag 
vor 10.00 und nach 10.45 

 
 
 

 
Herzlich laden wir schon ein 

zu den 
 

Gottesdiensten 
„im Geist von Taizé“ 

 

 
 

Samstag, 18. Januar 
17:30 Uhr 

 

Sonntag, 19. Januar 
19:00 Uhr 

 
Zum ersten Mal wird das Windlicht leuchten, 

das unsere Pilgerinnen 
von ihrer Taizé-Reise mitgebracht haben. 

 
Unsere Kantor/innen laden 

alle, die gerne singen, 
am Samstag bereits um 16.30 Uhr ein, 

um die verschiedenen Stimmen 
der Lieder einzuüben. 

 
Taizé-Gruppe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Das 5. Buch Mose 

Deuteronomium 
 

Herzliche Einladung zu den Abenden 
und zum Abschlussgottesdienst 

am Freitag um 19:00 Uhr 
 

28. – 31. Januar 2020 
 

19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Martin-Schalling-Haus 
 

Evang. Kirchengemeinde & Kath. Pfarrgemeinde 
Pfarrer B. Schindler und Pfarrer W. Bauer 

 
 
 
 
 
 

Stichworte – 
was steckt dahinter? 

 
Als Christ/innen sollten wir wissen, was unser 
Christsein und unser Glaube bedeuten. Die 
„Stichworte“ möchten informieren und einla-
den, weiter zu überlegen … 
 

"Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 
eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz 
für sie war." 
Kein Wunder, dass unterm Weihnachtsbaum 
eine Weihnachtskrippe mit Maria, 
Jesus, Christus, Ochs und Esel nicht fehlen 
darf. Viel zur Verbreitung der Krippe hat der 
Heilige Franz von Assisi (1181/1182 - 1226) 
beigetragen. In der Christnacht des Jahres 
1223 hielt er in einer Höhle bei Greccio eine 

 Email: 
 

pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 
 

 Homepage: 
 

https://pfarrei-kuemmersbruck.de 
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Krippenfeier mit lebenden Tieren ab. Ein 
halbes Jahrhundert später gab es die erste 
Krippe in Rom. Ochs und Esel kommen 
übrigens in der biblischen Weihnachtsge-
schichte gar nicht vor. Dass sie dennoch zur 
Krippe gehören, hat damit zu tun, dass die 
Tiere an verschiedenen Stellen der Bibel als 
Symbole und Metaphern verwendet werden. 
Eine europaweite Verbreitung fand die Weih-
nachtskrippe ab dem 16. Jahrhundert durch 
die Jesuiten. Die erste Krippe des Ordens 
stand um 1560 in einem Kloster in Portugal, 
bald folgten Kirchen und Fürstenhäuser in 
Spanien, Italien und Süddeutschland. Als im 
Zuge der Aufklärung ein Krippenverbot für 
Kirchen und Ordenshäuser erlassen wurde, 
bauten die Menschen sie hinter dem Rücken 
der Obrigkeit in den Nachbarhäusern auf. 
Damit legten sie den Grundstein für die Ent-
wicklung der Hauskrippe. Nach und nach 
wurden die Krippenfiguren kleiner und die 
heilige Familie durch Engel, Hirten und die 
Weisen aus dem Morgenland ergänzt. 
 

 
 

Bis ins späte 19. Jahrhundert wurde die 
Darstellung der heiligen Nacht in eine mor-
genländische Landschaft eingebettet: flaches 
Hügelland, Häuser mit Kuppeln und Bögen, 
Figuren in orientalischer Tracht mit Unterkleid 
und Überwurf. In der weiteren Entwicklung 
bildeten sich verschiedene Formen der 
Krippe heraus. Krippenbauer verlegten die 
Weihnachtsgeschichte in ihre Heimat. Statt in 
exotischer Umgebung, mit Felsen und Pal-
men, fand das Geschehen zum Beispiel in 
einer Berghütte inmitten der Tiroler Alpen 
statt. Die Kleidung der Figuren wurde der je-
weiligen regionalen Tracht angepasst. Dahin-
ter stand der Gedanke, die Geburt Christi in 
die Lebenswelt der Gläubigen zu übertragen 
und sie ihnen auf diese Weise näher zu 
bringen. 
 

www.katholisch.de 
Janina Mogendorf 

Unsere „Kümmersbrucker Krippe“ 
 

Seit 25 Jahren baut die Feuerwehr Haselmühl 
unter Federführung der Familie Berger die 
Krippe in St. Wolfgang auf. Mehr und mehr 
wurde diese Krippe von Herrn Berger ver-
größert und ausgebaut und mit vielen Details 
versehen. In der Adventszeit wird mit dem 
Aufbau begonnen, so dass an Weihnachten 
das Geschehen von Betlehem auch in der 
Kümmersbrucker Kirche sichtbar wird. Viele 
Kirchenbesucher, klein und groß, pilgern zu 
der Krippe und lassen ihre Augen durch die 
Landschaft bis hin zur Krippe wandern. Wer 
mehrmals zur Krippe kommt, kann zeitnah die 
biblische Geschichte erleben: Herbergsuche, 
Geburt, Ankunft der Hirten und der Stern-
deuter. 

 
 

Herrn Berger und dem Team der Feuerwehr 
Haselmühl sei herzlich gedankt für das jahre-
lange Engagement um unsere Krippe und 
gleichzeitig auch gratuliert zu diesem nicht 
alltäglichen Jubiläum! 
Wir sind dankbar, dass die Feuerwehrleute 
von Haselmühl - neben der Begleitung unse-
rer Prozession - auch als „Krippenbauer“ un-
sere Pfarrgemeinde unterstützen. Vergelt`s 
Gott Herr Berger und allen Ihren Helfer/in-
nen! 
 

Übrigens hat auch Papst Franziskus alle 
Gläubigen dazu aufgefordert, den Brauch der 
Weihnachtskrippe zu pflegen oder neu zu 
entdecken. "Es ist nicht wichtig, wie man die 
Krippe aufstellt, was zählt, ist, dass sie zu 
unserem Leben spricht", so der Papst. 
Eine Krippe bewege die Menschen und lasse 
sie staunen, "weil sie Gottes Zärtlichkeit 
offenbart". In dem Säugling Jesus habe Gott 
den Menschen "einen Bruder geschenkt" und 
"einen treuen Freund". Der "Schöpfer des Alls 
begibt sich zu uns hernieder". 
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Feiern Sie 
mit uns Weihnachten 
 

Unsere Gottesdienste mit ihrer Liturgie lassen 
uns das weihnachtliche Geschehen tiefer er-
leben und helfen uns, es zu erfassen, was es 
bedeutet, dass Gott eintrat in unsere Welt. 
Seien Sie herzlich willkommen und einge-
laden, mit uns zu feiern! 
 
 

Heiliger Abend - 24.12. 
 

14.00 Weihnachtsgottesdienst 
im Seniorenwohnheim 
für die Heimbewohner/innen und Senior/innen 
 

15.30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 
besonders für die kleineren Kinder und deren Eltern 
 

15.30 Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
in St. Wolfgang -besonders für die Schüler/innen 
 

17.00 Abendgottesdienst in St. Wolfgang 
 
 

22.00 Christmette zum Fest Jesu Geburt  
Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
Verteilung des „Friedenslichtes von 
Betlehem“ - Bitte Laterne mitbringen. 
Begegnung am Kirchplatz - Bitte Tasse 
für Punsch/Tee mitbringen! 
 

 
 
1. Weihnachtstag - 25.12. 
 

10.00 Weihnachtsgottesdienst 
Musik. Mitwirkung: Band „1-way“ 
 

19.00 Weihnachtsgottesdienst in Lengenfeld 
 
2. Weihnachtstag –26.12. 
 

9.00 Weihnachtsgottesdienst 
Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
 

10.30 Weihnachtsgottesdienst 
Musik. Mitwirkung: „Schola Nova“ 
 

19.00 Weihnachtsgottesdienst in Köfering 
 

 
 
 

Übergänge 
sind Chancen … 
 

 
Als der Tag vorüber war 
und die Nacht anbrach, 
brach im Stall von Betlehem 
Hektik aus. 
Das Leben - 
allein mit den Schriftrollen, 
die von Gott sprachen, 
war vorüber. 
Es brach etwas Neues an. 
 

Als der Tag vorüber war 
und die Nacht anbrach, 
brach im Stall von Betlehem 
Hektik aus. 
Maria gebar ihren Sohn, 
den Erstgeborenen 
und wickelte ihn in Windeln … 
 

Als der Tag vorüber war 
und die Nacht anbrach, 
brach die Zeit an, 
wo Gott menschlich erfahrbar wurde - 
in Jesus von Nazareth. 
 

Wenn der letzte Tag 
des alten Jahres vorüber ist 
und die Nacht anbricht, 
und dann ein neues Jahr beginnt, 
bricht die Zeit an, 
die wieder eine Chance ist, 
Gott, Jesus von Nazareth 
zu begegnen. 
 

Ob wir diese Zeit, diese Chance erkennen? 
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Jahresrückblick 2018 
 

Gott wirbt um uns Menschen. Er will das 
ganze Leben begleiten. Die Sakramente sind 
sichtbare „Geschenke“ Gottes, in denen er 
zeigt, dass er da ist. An den Knotenpunkten 
menschlichen Lebens lädt die Kirche ein, die 
Sakramente zu empfangen. 
Viele haben Gottes Geschenke und diese 
Einladung im vergangenen Jahr angenom-
men, manche haben sie leider auch ausge-
schlagen. 
 
 

Sakrament der Taufe 
Ich lasse mir unendliches Leben schenken 
und gehöre zur Kirche. 
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Sakrament der Buße 
Ich erfahre Vergebung 
und Ermutigung für ein versöhntes Leben. 
(Erstbeichte) 
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Sakrament der Eucharistie 
Ich feiere unendliches Leben 
und stärke mich für den Alltag des Lebens. 
(Erstkommunion) 

 
 
 
30 

  

Sakrament der Firmung 
Ich entdecke Gottes guten Geist 
und lass mich von ihm begleiten. 
(Firmlinge der 5. und 6. Klassen) 
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Sakrament der Ehe 
Ich weiß um Gottes Mitgehen 
und erfahre seine Liebe in dem Menschen, 
der mich liebt. 

 
 
 
8 

  

Sakrament der 
Krankensalbung 
Ich vertraue auf Gottes Dasein und lasse mir 
Heil und sogar ewiges Leben schenken. 
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Mit dem Trauergottesdienst der Kirche 
und einem kirchlichen Begräbnis 
oder einer kirchlichen Beisetzung  
aben wir 
Abschied genommen 
von Menschen, die gestorben sind, 
von Verwandten, Freunden 
und Bekannten. 
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Durch das Einwohnermeldeamt 
bzw. das Kirchensteueramt haben wir 
erfahren, dass Menschen von der 
Kirche ausgetreten 
sind. Jeder Gemeinschaft – 
auch der Kirche – tut das weh, weil jedes 
Mitglied eine Gemeinschaft mit aufbaut. 

 
 
 
 

Danke für alles 
 

Bei einem Jahreswechsel halten wir inne und 
blicken auf Vergangenes und blinzeln auch in 
die Zukunft. Wenn wir als Pfarrgemeinde 
zurückschauen, haben wir allen Grund dank-
bar zu sein für die vielen „Bausteine“, die 
eingebracht wurden, um „unsere Kirche von 
Kümmersbruck zu bauen“. 
 

Wir sagen ein „Danke“ 
und ein „Vergelt`s Gott“ allen, 
 

die mit uns als Gemeinde leben, die die 
Gottesdienstangebote annehmen, die uns in 
ihr Beten mit hineinnehmen, die ein offenes 
Herz haben für die Menschen, die in Not sind, 
die vielfältig ihre Talente einbringen, die sich 
in den Gremien, Gruppen und Verbänden 
engagieren. 
 

die ihre Gaben geben, ideell, materiell 
und finanziell, die uns unterstützen, damit 
eine Gemeinde leben kann, die in der Pasto-
ral mitarbeiten als Gruppenleiter/innen, als 
Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwalter/in-
nen, als Mitarbeiter/innen im Seelsorgeteam. 
 

Besonders dankbar sind wir, dass wir 
wieder neue Lektionare für das Kirchenjahr A 
anschaffen konnten: die Familie Büttner, Herr 
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Schraml und Herr B. Koller haben dafür ge-
spendet und Frau Bundscherer hat für unsere 
Bücher einen schonenden Umschlag ange-
fertigt. 

 
Vergelt`s Gott sagen wir allen, die sich 

um die Advents- und Weihnachtsvorberei-
tungen gekümmert haben, damit wir diese 
Zeit feiern konnten und können und allen, die 
in den Weihnachtstagen im Einsatz sind: 
dem Frauenbund und der Gärtnerei Koll für 
das Binden der Adventskränze für unsere 
Kirchen, dem „Schülerrorate-Frühstücks-
team“ mit Frau Foitzik, Frau Macht und Frau 
Schmeiler, die das Frühstück sponsern und 
vorbereiten, der Feuerwehr Haselmühl mit 
der Familie Berger für den Krippenaufbau, 
der Familie Grabinger für den Christbaum in 
unserer Kirche, Herrn Ströhl für das 
Transportieren und Aufstellen des Baumes, 
dem Mesner Funck und dem Team von 
Helfer/innen für das Schmücken des 
Baumes, den Organist/innen für die Dienste 
in der Weihnachtszeit, dem Kirchenchor, der 
Schola Nova und auch den Ministrant/innen, 
Lektor/innen und Kommunionhelfer/innen für 
die Mitwirkung bei den Gottesdiensten 
 

Vergelt`s Gott sagten wir besonders 
beim „Danke-Frühstück“ allen ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeiter/innen unserer 
Pfarrgemeinde und dachten dabei auch an 
unsere Hausmeister, unseren Friedhofarbei-
ter, die Reinigungskräfte, an die Mesner/in-
nen der Filialkirchen, an alle, die sich 
einladen ließen und gekommen waren, weil 
sie einen wertvollen Dienst für unsere 
Pfarrgemeinde übernommen hatten. 
 

Danke, dass es Dich/Sie gibt!  

Wir bedanken uns 
 
Dank aus ganzem Herzen sagt der „Förder-
kreis Baby Hospital Betlehem“ allen, die ihn 
auf verschiedenste Weise bei der Durch-
führung des Basares für das Caritas Kinder-
krankenhaus in Betlehem unterstützt ha-
ben. 
Mit Hilfe der Basarbesucher, des Strick-
kreises, des Frauenbundes sowie Eltern der 
Kindergärten St. Antonius und St. Raphael 
konnte dieses Jahr der Betrag von 5.024,56 € 
erzielt werden. 

 
Mit dieser Spende ermöglichen wir die ärztl. 
Beratung und Soforthilfe im Kinderkranken-
haus. Hier lernen Mütter die Grundsätze für 
Hygiene und Ernährung eines Säuglings bzw. 
eines Kleinkindes, die sonst häufig an 
Mangelernährung und den schlechten hygie-
nischen Bedingungen leiden müssen. 
Wir sind da, die Kinder sollen hoffen dürfen, 
auf Gesundheit, Zuwendung und auf ein 
Leben in Frieden. Herzlichen Dank für Ihr 
Engagement 
 

Förderkreis Baby Hospital Bethlehem 
 
 
 
 
 

Der Synodale Weg 
der Kirche 
 

Wie kam es zum „synodalen Weg“? 
Die Deutsche Bischofskonferenz hat auf ihrer 
Frühjahrsvollversammlung im März 2019 
einen „synodalen Weg“ für die katholische 
Kirche in Deutschland beschlossen. Damit 
soll der Missbrauchsskandal aufgearbeitet 
werden. Ausgangspunkt war die Unzufrie-
denheit vieler Gläubigen, wie Kardinal Rein-
hard Marx als Vorsitzender der Deutschen 
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Bischofskonferenz auf der Abschluss-Pres-
sekonferenz sagte. Er betonte, die Mehrheit 
der Bischöfe sehe einen Veränderungs-
bedarf. 
 

 
 

Was ist mit „synodalen Weg“ gemeint? 
Nach den Worten von Kardinal Marx ist eine 
strukturierte Debatte in einem verabredeten 
Zeitraum gemeinsam mit dem Zentralkomitee 
der deutschen Katholiken vorgesehen. Das 
erste große Treffen ist für das Frühjahr 2020 
geplant. Die Regeln legen Bischofskonferenz 
und ZdK in einem Statut fest. Der Dialog ist 
zunächst auf zwei Jahre angelegt. 
 

Welche Inhalte sind geplant? 
Es soll es unter anderem um folgende Punkte 
gehen: 
- um die Aufarbeitung von Fällen von sexu-
ellem Missbrauch in der Kirche und um den 
Missbrauch von Macht; 
- um die Lebensform der Bischöfe und Pries-
ter; 
- um die Sexualmoral der Kirche, die nach 
Marx entscheidende Erkenntnisse aus Theo-
logie und Humanwissenschaften noch nicht 
aufgenommen hat 
- um Frauen in Diensten und Ämtern der 
Kirche. 
 

Was sagt der Papst zum synodalen Weg? 
Papst Franziskus hat in einem Brief vom 29. 
Juni 2019 an die katholischen Christen in 
Deutschland das Anliegen des synodalen 
Weges angesprochen. In dem Schreiben „An 
das pilgernde Volk Gottes in Deutschland“ 
ermutigt Franziskus zum „synodalen Weg“ 
bei der Erneuerung der Ortskirche, mahnt 
aber auch die Einheit der Weltkirche an. Dem 
Papst sind die Akzente wichtig, daher ruft er 
zu einer Evangelisierung auf. 
 

Der Weg der Kirche 
von Kümmersbruck 

 
Vom Klausurtag der Gremien von PGR und 
KV 2019 erarbeitete Leitgedanken für die 
Pfarrgemeinde St. Antonius – St. Wolfgang 
 

 
 

Unsere Pfarrgemeinde von St. Antonius – 
St. Wolfgang in Kümmersbruck bilden ca. 
6.000 Christinnen und Christen. 
 

Für uns alle bleibt es eine Herausforderung, 
dass wir uns immer wieder senden lassen, 
um die gute Botschaft von Gott zu erzählen 
und heilend unser Leben zu gestalten (Dia-
konia). 
Als getaufte und gefirmte Christinnen und 
Christen ist uns bewusst, dass wir gerufen 
sind, „missionarisch“ zu sein. Wir wollen nicht 
„abseitsstehen“ und ein „Zeichen der Hoff-
nung“ sein (Martyria). 
Das bedeutet auch, dass wir „bei uns 
zuhause“ sind, innere Ruhe finden in den Fei-
ern unseres Glaubens, damit wir wach sein 
können und Ausschau halten können nach 
Gott (Liturgia). 
Wir wissen, dass wir als unterschiedliche 
Menschen, Kirche als Gemeinschaft bilden, 
um die wir uns tagtäglich mühen müssen. In 
allen Bereichen unserer Gemeinde laden wir 
alt und jung, arm und reich ein, mitzumachen 
und eine Kirche, die gut tut, mit aufzubauen 
(Koinonia). 

 
Als Pfarrgemeinde 

von St. Antonius – St. Wolfgang 
wollen wir: 

 

1 Profil zeigen 
� Kirche als, ein „Zuhause“ bauen 
� Zeugnis von dem geben, was uns trägt 
� ansprechende Gottesdienste feiern 
� Öffentlichkeitsarbeit intensivieren 
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2 Einladend sein 
� aufeinander zugehen 
� aufmachen, um Fernstehende zu 

erreichen 
� Freude ausstrahlen 
� nicht Vorurteile pflegen 
� Begegnung ermöglichen 
� aktive Teilnahme in allen Bereichen 

ermöglichen 
 

3 Uns, dem Leben stellen 
� neugierig sein, Ausschau halten 
� Sinn suchen und Sinn geben 
� Fragen des Lebens aufgreifen 
� Menschen abholen, dort, wo sie stehen 
� das, was die Menschen brauchen, 

anbieten 

 
4 Mutig, unser Christsein leben 

� mutig unseren Weg gehen – auch gegen 
manche Widerstände 

� uns nicht verunsichern lassen 
� nicht beleidigt reagieren 
� selbstbewusst unser Christsein 

wahrnehmen 
� mit unseren Kräften haushalten 

 
 

 

Gottes Segen  
 

wünschen wir all jenen, 
die einen Geburtstag, Namenstag 

oder ein Ehejubiläum feiern. 
Herzlich möchten wir gratulieren 

und Ihnen wünschen, 
dass Sie getrost zurück 

und zuversichtlich in die Zukunft 
blicken können. 

 

Pfarrgemeinderat, Gemeindereferentin, 
Diakon, Pfarrvikar und Pfarrer 

 
 

 
 

Sakramente 
empfangen und feiern 

 

Sakramente sind Geschenke Gottes. 
Dies setzt voraus, dass man den kennt, 

der einem seine Nähe schenken will 
und dass man sich dafür auch öffnet. 
Darüber hinaus ist es gut, zu wissen, 
warum Sakramente einem guttun … 

 

 Kirchliche Trauung 
Schriftenstand in der Kirche oder auch 
www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
oder www.trau-dich-kirchlich.de 
 

 Taufe 
Schriftenstand in der Kirche oder auch 

www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 

 Beichte & Kommunion 
Beichtfest: 24. und 25. März 2020 
Kommunionfest: 17. Mai 2020 
Infoheft wurde ausgegeben 
Sie finden dieses auch am 

Schriftenstand in der Kirche oder auch 

www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 

Firmung 
Firmfest: 
Terminbekanntgabe Anfang 2020 
im Pfarrblatt 
Infoheft wurde ausgegeben 
Sie finden dieses auch am 

Schriftenstand in der Kirche oder auch 

www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 

Weitere Infos erhalten Sie auch 
über unser Pfarrbüro (Tel. 82207). 
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Infos 
nicht nur 

für junge Leute 
 

für Kinder, Jugendliche und Ministrant/innen, 
für alle Kommunionkinder und Firmlinge 

und alle Eltern 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Waldweihnacht  
und Kindersegnung 

 

Der Sachausschuss Ehe junge Familie der 
Pfarrgemeinde lädt am Samstag, 4. Januar 
herzlich zur Waldweihnacht mit Kinderseg-
nung ein. 
Beginn ist um 16.00 Uhr vor der Kirche in 
Penkhof. Eingeladen sind alle Kindergarten- 
und Grundschulkinder mit ihren Familien. Die 
Teilnehmer werden gebeten eine Laterne und 
eine Tasse für Punsch mitzubringen. 
 
 

Aktion Sternsingen 2020 
 

Wir sind den Schülern und 
Schülerinnen dankbar, die 
im neuen Jahr diese Aktion 
unterstützen. Vom Freitag, 
3.1. bis Montag, 6.1. wer-
den unsere Sternsinger und 
Sternsingerinnen in einigen Teilen der 
Pfarrgemeinde und manchen Filialen 
unterwegs sein. 
 

Wenn Sie nicht besucht werden, dann haben 
Sie bitte dafür Verständnis. Um das ganze 
Pfarrgebiet einschließlich der Filialen be-
suchen zu können, bräuchten wir mehr Ju-
gendliche, die mitmachen und mehr Grup-
pen. Sagen Sie das bitte auch Nachbarn oder 
Bekannten weiter, wenn Sie mitbekommen, 
dass diese sich wundernd darüber äußern, 
dass sie nicht besucht werden. Gerne können 
Sie Ihre Gabe auch bei den Kirchenkollekten 
mit abgeben. 
 

 
 

Bitte beachten Sie auch, dass unsere 
Sternsinger/innen nur für „Kinder in Not“ 
sammeln. 
Eine private Kasse darf nach der „Ordnung 
für das Dreikönigssingen der DBK“ nicht 
mitgeführt werden und für andere Zwecke 
darf auch nicht gesammelt werden (nähere 
Infos dazu finden Sie: Kindermissionswerk:  
info@sternsinger.de). 
Bringen Sie unsere Kinder und Jugend-
lichen deshalb nicht Bedrängnis, indem 
Sie nach einer „zweiten Kasse“ oder Ähn-
lichem fragen. 
Für Ihr Verständnis diesbezüglich sei Ihnen 
herzlich gedankt. Gerne können Sie das Jahr 
über für die Ministrant/innen und die kirch-
liche Jugendarbeit in der Pfarrgemeinde et-
was beitragen, wenn Sie dies wollen. Das 
geschieht auch immer wieder und dafür 
sagen wir im Namen aller Kinder und Jugend-
lichen ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 

 für die kleineren Kinder haben wir  

Kinder-Ecke, 
Mal-Korb, 

Kindergebetbücher 
und „Kleinkinder 

Wortgottesdienste“ 
 Die Eltern sind eingeladen, mit ihren Kindern unsere Angebote wahrzunehmen.  

PGR-SA „Ehe/Familie/Katechese“ 
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2020 
 

 
 

 

Sternsingen 
in unserer 

Pfarrgemeinde 
 

Freitag, 3. Januar 
bis 

Montag, 6. Januar 
von Vormittag 

bis ca. 17.00 Uhr 
 

 
Die Eltern unserer Sternsinger/innen und 
viele Erwachsene leisten im Hintergrund 
wichtige Fahr- und Organisationsdienste. 
Auch dafür sagen wir auf diesem Weg ein 
herzliches Vergelt’s Gott allen Beteiligten! 
 

Dem „Arbeitskreis Sternsinger“, gilt ebenfalls 
ein herzliches Vergelt’s Gott: Fr. Brigitte 
Pleyer, Fr. Bettina Koller, Fr. Nina Gruber-
Nitschke, Hr. Felix Kick, Fr. Daniela Settele 
und Hr. Thorsten Heider. Sie alle kümmern 
sich um die Gruppen- und Straßeneinteilung, 
Gewänder-ausgabe und Rückgabe, um die 
Vorbereitung der Utensillien und nicht zuletzt, 
um vielleicht den ein oder die andere für diese 
Aktion noch zu begeistern. 
 

Unsere Sternsinger/innen freuen sich 
über eine Spende für „Kinder in Not“ und 
über ein gutes Wort Ihrerseits, das ihnen 
Kraft mit auf den Weg gibt und Mut macht 
ihren Einsatz gut zu erfüllen. 
 

Die Sternsinger/innen unserer Pfarr-
gemeinde unterstützen dieses Jahr Projekte 
im Libanon. Es ist weltweit die größte Aktion 
für Kinder von Kindern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herzliche Einladung 
an alle 

von 14 bis 17 zur 

Jugendfahrt 
ins bayerische Voralpenland 

 

„Unterwegs zu Gipfeln und Tälern 
in der Landschaft … unseres Lebens!“ 

 

 
… in der Pfingstwoche 

Dienstag, 2. Juni 
bis Freitag 5. Juni 2020 

in die 
Jugendbildungsstätte Benediktbeuern 

 

Mehrbettzimmer … 
Spiele, Wandern, Gottesdienst 
Bootfahren, Erdinger Therme, 

weitere Infos: 
Infoblätter mit Anmeldeabschnitt 

am Schriftenstand 
in der Kirche St. Wolfgang 

oder 
bei Gemeindereferentin 

E. Harlander, Tel. 9606562 

 
 
 
 
 

Taizé – 
ein besonderer Ort 
 

Im August 2019 machte sich eine Gruppe 
unserer Pfarrgemeinde Kümmersbruck für 
eine Woche auf den Weg nach Taizé. Als 
eine Jugendliche mit 14 Jahren bin ich mitge-
fahren und hätte mir nie vorstellen können, 
dass diese eine Woche mich ein Stück weit 
positiv verändern könnte. Der ganze Tag in 

 Email:  pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de  
 

 Homepage:  https://pfarrei-kuemmersbruck.de 
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Taizé war durchstrukturiert, sodass man 
immer beschäftigt war. Man hat viele neue 
Menschen kennengelernt, da dort jeder offen 
füreinander war - trotz verschiedener Na-
tionalitäten und Sprachen. Drei Mal am Tag 
war ein Gebet in der Kirche und ich bin gerne 
hingegangen, da es immer eine sehr be-
ruhigende und schöne Atmosphäre war. 
Blicke ich nun auf die Woche zurück, war 
diese Woche voller Emotionen. 
 

 
 

Der Geist von Taizé stärkt die Gemeinschaft 
zwischen den Menschen. Durch sich immer 
wiederholende rituelle Texte und Gesänge, 
entsteht ein nicht beschreibbares Zusam-
mengehörigkeitsgefühl. Taizé ist für jeden 
eine Erfahrung wert. Ich bin auf jeden Fall 
froh, dabei gewesen zu sein und kann es nur 
jeden empfehlen. 

Marlene Hammer 
 
 
 
 

Pfarrgemeinde 
Abend 
 
Am Samstag vor dem 1. Adventssonntag 
fand unser Pfarrgemeinde Abend statt. Nach 
der Begrüßung des stellvertretenden PGR-
Sprechers Martin Sarnowski dankten Lud-
milla Stark vom Sachausschuss „Caritas & 
Soziales“ und Pfarrer Bauer den bisherigen 
Caritas-Haussammler/innen für ihren jahre-
langen Dienst mit einem Caritas-Haferl, einer 
Dankurkunde und einem Caritas-Pin. Für 
viele Jahre „Caritas-Sammeln“ wurde ge-
dankt: Gerl Katharina, Graml Ute, Koller 
Bettina, Meier Michael, Obendorfer Johann, 

Pleyer Brigitte, Rösel Hildegard, Ruben-
bauer Goretti, Schmidt Rita, Schmidt Erwin 
und Dirschka Carola. 
Pfarrer Bauer führte dann von der Haus-
sammlung in die Caritas-Straßenaktion über, 
die im Frühjahr und Herbst starten soll und für 
die auch Mitarbeiter/innen und Helfer/innen 
gesucht werden. Die Straßen-Aktion wurde 
notwendig, weil die Haussammlung mangels 
Sammler/innen und mangels „offener Türen“ 
nicht mehr durchführbar wurde. Im Pfarrblatt 
wurde darüber berichtet. 
PGR-Schriftführer Georg Smarzly erläuterte 
danach die Pfarrgemeinderatsarbeit des ver-
gangenen Jahres, die geprägt war von den 
Festen des Kirchenjahres, den pastoralen 
Umstellungen und der vielfältigen Arbeit der 
Sachausschüsse. 
Kirchenpflegerin Johanna Sarnowski gab 
einen Überblick über die Arbeit der Kirchen-
verwaltung. Alltägliche Verwaltungsarbeit, 
Personalverwaltung und Renovierungen wa-
ren die Schwerpunkte des letzten Jahres und 
werden laut der Kirchenpflegerin auch das 
kommende Jahr bestimmen. 
Pfarrer Bauer gab dann einen Rückblick auf 
die Pastoral und die Seelsorgearbeit in der 
Pfarrgemeinde und merkte an, dass die 
„Kirche von Kümmersbruck auf die Heraus-
forderungen der Zeit zu reagieren hat“. 
Ein Schritt, auf die Menschen und die gegen-
wärtige Zeit zu reagieren, ist mit der neuen 
Homepage gegeben, die Harald Pfitzner 
vorgestellt und gestartet hat. 
Der Pfarrgemeinde Abend bot in eineinhalb 
Stunden kurzweilig manche Informationen 
über die Pfarrgemeinde, hat doch der 
Kirchenchor, unter der Leitung von Susanne 
Müssig, auch mit seinen beschwingten 
Liedern dazu mit verholfen. 
Wer sich informieren wollte, hatte an diesem 
Abend eine gute Gelegenheit. Vielleicht kann 
man sich für das kommende Jahr den Termin 
des Pfarrgemeinde-Abends vormerken und 
sich dann am Samstag vor dem 1. Advents-
sonntag die eineinhalb Stunden „für seine 
Pfarrei“ Zeit nehmen … 
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Unsere Homepage 
 
 

 
 
 

https://pfarrei-kuemmersbruck.de 
 
 

Unsere Webseite, 
die zeigt, wo und wie wir „zuhause sind“ … 

 

 
 

Schauen Sie doch einmal bei uns herein! 
 
 

Auf unserer Homepage finden Sie 
anhand der Menüleiste: 

 

Hilfe in Not 
Grüß Gott 
Aktuelles 

Gottesdienste 
Sakramente 

Für Jung und Alt 
Kirchorte 

 

Klicken Sie und finden Sie viele Infos! 
 
 

----------------------------------------------------------------------------- 
 

Nicht alles ist schon fertig. 
Wir nehmen noch Berichte und Fotos entgegen 

– aber nur digital und ohne Layout 
und nur über das Pfarrbüro! 

 
Unsere neue Emailadresse: 

 

  
 

pfarramt@pfarrei-
kuemmersbruck.de 

 
 

SA „Öffentlichkeitsarbeit“ 

 
 

EineWelt-Verkauf 
 

monatlich in St. Wolfgang 
vor und nach 

dem 17:30-Gottesdienst 
am Samstag 

und 
dem 10:00-Gottesdienst 

am Sonntag 

Eine Bitte an Sie! 
 
 

Nehmen Sie 
für den Gottesdienst zum Singen 

ein GOTTESLOB 
aus dem Regal. 

 
 
 
 

 
 

Wir wären Ihnen dankbar, 
wenn Sie diese Bücher 

schonend behandeln, 
(die Merkbändchen nicht verknoten, 

die Seiten und den Umschlag 
nicht einreißen) 

und nach dem Gottesdienst 
die Bücher 

(wie oben auf dem Bild) 
mit den Bändern 

nach oben 
in unsere Regale zurückstellen. 

 
 

SA „Liturgie“ 
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wünschen wir allen, 

die mit einer Krankheit zurechtkommen 
müssen und auch allen, 

die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 
 

  
 

Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 

Gott bricht ein in unsere Welt, 
in einer „heiligen Nacht“, 

damit meine Nächte 
„geheilt“ werden. 
Seitdem darf ich 

trotz allem „Unheilvollem“ wissen: 
ER ist der Retter, der Herr - 

der für mich 
„den Himmel aufgerissen“ hat. 

 
 

Krankenhaus Besuchsdienst 
und Seelsorgeteam Ihrer Pfarrgemeinde 

 
 
 
 
 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
im Klinikum Amberg - wenn erwünscht – möglich, 
ebenso zuhause nach telefonischer Vereinbarung 

durch Besuchsdienst und Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 
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Kosten für Papier und Druck: 
1,-- € / Exemplar 

 

Kosten für Papier, Druck, Zustellung: 
18,-- € / 12 Ausgaben im Jahr 

 

Homepage  anklicken! Wer hineinschaut, ist informiert!  https://pfarrei-kuemmersbruck.de 

 

Pfarrblatt  lesen! 

Wer liest, ist informiert! 

Eine kleine Erinnerung … 
 
 

DURCH-BLICK 
Unsere Kirchenfenster 

von St. Wolfgang 
 
 

 
 
 

Die Broschüre ist erhältlich 
in der Sakristei und im Pfarrbüro 

zum Preis von 8 € 



 

 

 

Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 
 

( 09621 / 8 220 7 
 

Y 09621 / 75 7 15 
 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 

Gemeindereferentin 
Elisabeth Harlander 

Zu den Linden 7 
( 09621 / 960 6 562 

 

Diakon 
Jürgen Donhauser 

(erreichbar über das Pfarrbüro) 
 

Pfarrvikar 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 
9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 
15.00 – 18.00 

 
 
 
 
 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

P. Thomas Arokiasamy 
Kirchensteig 50 

( 09621 / 75 4 12 
 

Pfarrer 
Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

( 09621 / 8 220 7 
 

BIC: BYLADEM1ABG 
IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

 

Telefonseelsorge 
( 0800 / 111 0 111 

 

Krisendienst Horizont 
Regensburg 

( 0941 / 58 1 81 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 
Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

Ute Rödel ( 76 11 60 
 
 

Kindertagesstätten 
 

St. Antonius: Schulstraße 74 
Sabine Galli ( 78 00 90 

 

St. Raphael: Köferinger Str 8 
Nadine Rall ( 83 259 

 

 
 
 

 
 
 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozial- und Schuldnerberatung 

Ehe-, Familien-, Lebensfragen … 
 

( 09621 / 47 55-0 
 

Eine-Welt-Laden Verkauf 
monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst! 

 
 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 
( 09621 4755-20 

 info@keb-amberg-sulzbach.de 
 

 Sozialstation 
Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 
Sr. Ingeborg Gerlach ( 76 32 05 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 
Studentenplatz 2 - Amberg 

( 48 72-0 
 

Notruf für Frauen ( 09621 / 222 00 
 


